
Rechnungsprüfungskommission 
 
 
Beschluss des Gemeinderates über die Bewilligung eines Kredites von 
Fr. 410'000.-- für die Sanierung der Niederspannungskabelanlage 
Giebeleichstrasse, Teilstück Kreisel Talackerstrasse bis 
Oberhauserstrasse       E 2.1.3 
 
 
1. Ausgangslage 
 
Die Kanalisation der Giebeleichstrasse wird wegen Rückstauproblemen 
saniert. Gleichzeitig mit diesen Arbeiten wird die Niederspannungskabelanlage 
saniert und somit die Betriebssicherheit der Elektrizitätsversorgung langfristig 
gesichert. 
  
2. Projekt 
 
Das Projekt des Elektrizitätswerkes Opfikon umfasst die Verlegung von 
insgesamt sechs neuen Niederspannungshauptkabeln mit einer Gesamtlänge 
von 950 m sowie Reservekabelschutzrohre im Versorgungsgebiet zwischen 
der Talackestrasse und der Oberhauserstrasse. Gleichzeitig werden 18 neue 
Hausanschlussleitungen erstellt und zwei neue Verteilerkabinen angeordnet 
und in das Elektronetz integriert. 
 
 
3. Kosten 
 
Tiefbauarbeiten Fr 212‘000  
Kabelschutzrohre Fr 19‘000 
Kabel, Kabelzubehör Fr 62‘000 
Verteilerkabinen Fr 50‘000 
Montageaufwand Fr 39'000 
 
Total  Fr 410’000 
 
Der Stadtrat wird aufgefordert, die günstige Situation im Baugewerbe zu 
nutzen und die Kosten möglichst zu unterschreiten. 
 
 
4. Prüfung durch die RPK 
 
Es erscheint sinnvoll, die Sanierung der Niederspannungskabelanlage in der  
Giebeleichstrasse zusammen mit der Strassen- und Kanalsanierung 
durchzuführen. Es ergeben sich dadurch für die Werke Kosteneinsparungen 
bei den Grab- und Belagsarbeiten. Es werden nach Abschluss der 
Bauarbeiten bis auf weiteres keine Grabarbeiten mehr erforderlich sein. 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
5. Antrag 
 
Die Rechnungsprüfungskommission beantragt dem Gemeinderat einstimmig 
(5 : 0) den Kredit von Fr 410'000.-- für die Sanierung der 
Niederspannungskabelanlage Giebeleichstrasse zu bewilligen. 
 
 
 
Referentin vor dem Gemeinderat: Christiana Brenk 
 
 
 
Opfikon den 19.5.99 Die Rechnungsprüfungskommission 
 
  Der Präsident Ein Mitglied 
 
 
 
  Fritz Stoll Christiana Brenk 


